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Tänzerische Teufelsaustreibung

Die Choreografin Lisbeth Gruwez befasst sich in ihrem Solo am
Theater Freiburg mit der Rhetorik des Predigers Jimmy Swaggert.

In nachtschwarzem Ambiente: Lisbeth Gruwez bei ihrem Tanzsolo Foto: Luc Depreitere
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grober Motorik. Wer taub gegenüber den Worten ist, sollte misstrauisch
genug gegenüber dieser Körpersprache sein. Lisbeth Gruwez muss sich
einige der Predigten von Jimmy Swaggart angesehen haben. Swaggart
hat über Jahrzehnte in den USA ein Medienimperium aufgebaut, in das
die gesamte Familie einbezogen ist. Swaggart spricht in großen Arenen.
Schade nur, dass er sich selbst nicht an seine schlichten christlichen
Botschaften hält. Er wurde seit den 1980er-Jahren mehrfach mit
Prostituierten ertappt, was die Popularität des erzkonservativen
Evangelikalen etwas einbrechen ließ, trotz rührseliger öffentlicher
Beichten.

"It’s going to get worse and worse and worse, my friend" – so heißt das
knapp einstündige Solo, in dem sich Gruwez mit der Körperrhetorik
befasst, die Swaggarts Heilsversprechen begleiten und unterstützen.
Bekanntlich wurde es wirklich noch schlimmer. Das Stück der Belgierin,
die mit ihrer Compagnie Voetvolk bereits mehrfach am Theater Freiburg
gastierte, kam 2012 heraus, da dachte niemand an einen US-Präsidenten
wie Donald Trump. Als Belgien noch nicht für rasant ansteigende Corona-
Infektionen stand, sondern unter anderem für eine außergewöhnlich
innovative Tanzszene, war mit dem Theater Freiburg außerdem noch eine
andere Produktion angedacht. Sei’s drum. Es ist bald Wahl in Amerika,
man wird das Solo exemplarisch verstehen dürfen.

Auf der Bühne des Kleinen Hauses ist ein Rechteck ausgeleuchtet,
ansonsten ist es nachtschwarz, man hört die Lüftung (Licht: Harry Cole,
Caroline Mathieu). Das Licht liegt auf Gruwez’ Schultern, ihre Haare eng
am Kopf gegelt, sie trägt ein weißes Oberhemd, Anzughose und
glänzend schwarze Schuhe. Ein leises Geraune setzt ein, ihre Hand geht
nach rechts, dann ist sie auf der Höhe ihres Bauches und geht nach
oben, wenig später scheint sie den Sitz ihrer Manschettenknöpfe
überprüfen zu wollen. Töne sind zu hören, ein Klavier, dann ein
Streichinstrument. Die Choreografin hat einzelne Worte in die Soundspur
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eingefügt, die sich zu knappen Sätzen fügen. Jedes Wort hat eine eigene
Geste, so als sähe man einer demagogischen Eurythmieübung zu. Nur,
dass hier Fäuste gereckt werden.

Dann wird das Tempo forciert. Lisbeth Gruwez tanzt mit starrem
Oberkörper, dreht sich, füllt das Lichtkarree aus, sie stützt ihre Hände auf
die Knie, beugt sich, schaut ins Publikum. Sie zieht die Strümpfe über die
schmalen Hosen, schiebt das Hemd hoch, nun sieht es nach Reiterdress
und Militär aus. Irgendwann ist dann auch der Titel des Stücks zu hören,
eine gewisse robuste Rabaukenhaftigkeit schwingt zudem mit. Das Licht
zeichnet groteske Körperbilder. Lisbeth Gruwez streicht sich die
Oberschenkel, immer und immer wieder, bis dann ein ekstatisches
Zucken durch ihren Körper geht. Der Sound springt nun in den
Zuschauerraum über und umkreist das Publikum.

Es ist eine tänzerische Teufelsaustreibung, die künstlerisch gelingt, aber
doch scheitern muss. Denn natürlich ist das alles viel zu geschmeidig
und elegant angesichts der Demagogen, die unsere Welt gesehen hat
und noch sieht. Auch kommt das Solo dem enicht bei, dass es bei
Swaggart, Trump & Co. nichts zu deuteln gibt, weil noch der letzte
Skandal öffentlich ist. Doch das wiederum liegt in der Verantwortung
aller.

Weitere Aufführungen: 27. und 28. Oktober, 20 Uhr, Kleines Haus,
Theater Freiburg.
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